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S ö n n a t u n f r  > ( «  7. 21p r i l 1 8 4  9.

& e £ a t t t t t m a < g > u t t g e t t .

SSetteffcnb fcie fBeffetuitg bet Gommunicattonö t 3ßcge.

© it  tingttrtttnt dünfitge SBitttrung giebt mit SBtranlajfung, bit ©tmtinbtn bt« Ättife« auf btt o&nt 
©Sumtn oorsuntbmtnbt »tfferung btt gommunifationêfSBtgt aufmerffam ju mafyn.

gé ift bieft 2Ccb*tt, ba reo foldbe 9 îott) tbut, mit btm eigen« Snttteflt btt gommunen fo 
eng Btrbunbtn, bog i<t t>ictb«i ooraugfe&t, bog tä ni$t bei mtintt gtintuiung »erblttben, fonbern äbtt* 
oll Jponb an’« 3Bttf gelegt reetben reitb. >

S it befpannten SBittbt, Sominitn unb 9 îufïifal4 8 tfï&tr, fUßtn bit gu&ttn, unb bit nttçt 
befpannten SBirtbt teifien bit #anbbitn|tt.

SBot Tllltm ftnb bie tiefen ©eltift sujufloÇen, unb bann bit 2é$tt auêjufuUtn.
S it  ttreoigt gntftbuldigung, tag jut HuéfùUung btt Cotfeer, fo reit jut gbtnung bt« SBegt«

überhaupt, t« an btm n5 tt)igen Äitft mangeln, fann i$  nidfet gtlttn lofftn, unb ijt in
non Äits ©anb unb jtbtt anbttt SSoben anjuretnbtn. SBitb btt SBeg nut etfl continuitlub 0D1* * 
tjirtt, unb natb jtbtm fKtgen ba<5 SBojftt bolb reitbtt obgtlafftn, unb jtbt onf5nglit%e «Btctitfung retebtt au«3 « 
fußt, fann bet tinmol ftfigtfa&tent 5Btg ol>nmJ0li<& fo unrotgfam rettben, reit t« Wibtt an m an*«
Un, buttfc bit ©aumftligfiit btt gommunen, gtf$tl)en ifl. SBtfohrtn

3$ foßtt mtintn, bog té btn gommuntn ftlfcfl baran gelegen fein mugtf, btf otm i 9 tn
if>ttt gtlbet, if)t Sugoief), bt« tigtntn ftfelttftttn 2Stgt$ retgtn, nic^ ab}uf*Iogtn. «

S it beéfaUfïge ßommunobSafi fann au$ ftine brùcfenbe genannt rotrben,
Äraft bit nétbigt »tbtit balb btreitft; unb roatum reoßtn fï$ manche gommuntn an bitft pflifyetful.
m  im « ., ZLn,at n.» I . |K  « . *«»<« f »  f .  I -  « fM »  " * ! * ! ?  * !  M1  ?  
ibttm tigtntn Snttttfft fjauptfatftli^ liegt, unb btt, öttnacblagiget, j» 0 «*^u 83 W»«btn SSttanlof

ifl nitbt ;u ottftnntn, bag bei btm 4rigt,nt*ti« im Ärtift mangtlnbtn Ä itft, «nt» bei
btt bebtuttnben Söecturans no« btt £auptflabt btt $ro«ini, J ? *8* * m Î ,  h Î S ' fctlTettn
onbtttt ©tgtnb, bo« btt SSott&tH, btn btt fttei« but* b.« ***<  »on »««lau 
SKotft gtgtn entftent libtnbt gommuntn bat, mug Ijtet angefälagtn, unb nut tin jUut Hugtnmetf 
auf bit 5Begt, Bttbunbtn mit tintt fltten fleintn »iffetung, bemalten rettbtn, unb bit jnfîanbfialtung 
btt SÖBtgt reitb roenigtt tint £ofi, nul)i tint fltin t SÜlubroaltung bltibtn.



© intn  #auptbottl)eU  mitb tS b in  G om m uuen gere ty ten , trenn  ftlbige t in  befiimmteë ©e-- 
m tinb ts© lieb  beflellen, trel^eS  n a $  jebem 9îegen bas SBajfer »ont SBegt obtcitct, b it © tleife jujlêgt, 
unb {[tin t V ertiefungen triebet auSfùüt, tro ju  b ti eincc £aupt-'S3efferung bit n ö t ig e n  V orratbSbaufen 
an jufa& ttn  jïnb. SBemt b itftê ©«mtinbe-SDîitglieb »ieUeiebt oon b tn  © om m unal A b g a b e n  ftei gelajfen 
tr itb , b ù tfft bit« Ttequioalent in  b tn  nteijïen gâUen genügen, unb follte b itft fProcebur n i$ t  ju m  Siele 
füg ten , b ltib t nichts weiter übrig, als baf? b itft g u n ftio n  in  b tr © em ein te bec 9îeit)e n a $  otcricbttt 
w itb .

S3reSlau, ben 4 ,  Tfpril 1 8 4 9 .  S ôn ig l. ganbratf) © ra f Ä o n i g S b o r f f .

/

SSctccffcnb bie <*vbebuttg »on 2$orfpann:(9el&crit pro 1848.

2 4 n  Sofien fû t gefitllten V otfpann  ju m  9iaturalien>SEtan«pott fû t 3Ecupptntf)«ile unb jw a t auS btm  
3a&re 1 8 4 8  erhalten bie (Som m unen:

SStocfe 3 0  S ty lt., @abi& 3  Stylt. 1 4  © g t . 1 $ f - /  ©r56fd&tn 2  Style. 1 5  © g t . ,  Jptrbain
1 Stylr. 1 5  © g t .,  Jjjerrm annSbotf 5  3!f)tr. 7  © g t . 6  ^)f., # u b e n  2  8  © g t. 5  ^ ) f . ,  Jpactlicb
2  Stylt* 1 5  © g r . ,  Äleinburg 2  Stylt, 2 6  © g t. 3  Ç f ., S le ttenbo tf 2  Stylt, 1 5  © g t,, Äcietern 5  © g t. 
8  ^ ) f . ,  £et)m gtüben 1 Stylr. 1 5  © g t . ,  © r . üJlocbbern 9  Stylr. 7  © g t. 6  $ f . ,  91euborf ©omm. 
5  Stylr. 8  © g r. 5  *Pf., S lta fd jin  3 4  t y l r . ,  ©ibottwifc 1 Stylt. 3  © g t, 9  fPf., 5Boif<btri| 4 1  SSŜ Ir. 
2 4  © g t.,  5*P f.}  wefcbe S e tra g e  bie genannten D o rfg erit |te  am  1 1 . b. 2 » . in b tt  bieftgen Äo'nigl. Ärtis* 
© teuer*ßa |fe ergeben trollen.

S re ê la u , ben 4 .  îfpril 1 8 4 9 . Ä onigl. S an b ra tb , © t a f  S o n i g S b o t f f .

$ t t  f e r a t  c.
© in Ä nabe »om S anbt, w e ite r  £u ji bot b:e SEifcbler« sprofeffion $u [etntn, fann  jtcb tn tlben: 

£ e ilig t*  © tifU © tra fie  91t. 7 , beim 5£if<blermeijlct H o f f m a n n .

D ie  im  »otigen ÄreiSblatt ang ifünbig te Ttuftion am  1 0 . Tfpril f tn be t  n i d > t  jla tt. 
• 2Äagni(s ben 4 . Tlptil 1 8 4 9 .

& & C K f c p le f t f < $ c t t  © l a Ö e f D ü n g c r : © ! ) ! » ^  »etfau ft i$  »on b*ute ab ju  1 Stylr. 
3  © gr. pro Sïonne.

SJlortfc 33$crtï)ct,
D[)lauer*©trage 91t. 8 .

S u r Sefprecbung t r i f t ig e r  9K üblen>3fngtttgtnbett trollen ftcb bie 9Wüf)l*nbefiber b<S S re s iau e r 
Sreiä»2ÄüUets2Äitte[«, 9Bittt»o<& ben 1 1 . 2fpcit V orm ittag s um  1 0  U tjt, in b tm  £affeef)aufe 91t. 1 6 , 
9Jla ttb ia8fîtafe , jabtm cb einfinben. '

Ç optlro iê ben 5 . Tfpril 1 8 4 9 .
3  a é o b,

SWittelS î  J ltlte jler.

SßtcSIau. £ ru c f  von  « R o b e r t  Cu c a « ,  <5djul>brücfe 9 tr .  32.


